
 

 

 

Klarstellung der BIG Partei zum Itidal Wahlcheck und Tarek Baé 
 

Frankfurt am Main, 8. Juni 2024 

 

Wir sehen uns veranlasst, eine Klarstellung bezüglich der Auswertung des Itidal Wahlchecks 

zum Thema Gaza abzugeben. 

In der Auswertung zur Frage „Welche Partei hat sich hinter die Proteste der Studierenden für 

Gaza gestellt?“ wurde die BIG Partei von Tarek Baé nicht aufgeführt. Dabei hat unser 

Bundesvorsitzender Haluk Yildiz während seiner Wahlkampftour zahlreiche Studentencamps 

besucht, unter anderem in Bonn, Frankfurt, Hamburg und München. Er hat den Studierenden 

seine Solidarität ausgesprochen und kurze Videostatements dazu aufgenommen. 

Darüber hinaus möchten wir im Zusammenhang des Wahlchecks zum Thema Gaza auch 

erwähnen, dass die BIG Partei am 28.02. eine Strafanzeige gegen die Bundesregierung 

wegen Beihilfe zum Völkermord gestellt hat. Dies ist ein weiterer bedeutender Aspekt unseres 

Engagements für Gaza. 

Zur Vervollständigung der Darstellung der BIG und unseres Vorsitzenden im Wahlcheck: 

Unser Bundesvorsitzender Haluk Yildiz war 12 Jahre Stadtverordneter in Bonn und ist nun seit 

fast drei Jahren Stadtverordneter in Frankfurt am Main. Die BIG Partei hat darüber hinaus noch 

weitere Stadtverordnete in anderen Stadtparlamenten, was auf unserer Homepage einsehbar 

ist. Seit unserer Gründung vor 15 Jahren haben wir an 56 Wahlen in Deutschland 

teilgenommen. 

Seit unserer Gründung setzen wir uns mit Anfragen und Anträgen in den Stadtparlamenten, 

Podiumsdiskussionen sowie zahlreichen Kundgebungen konsequent für die Rechte der 

Palästinenser und Palästinenserinnen ein. 

Wenn wir zusammenhalten, dann wird die BIG Partei es auch ins EU-Parlament schaffen und 

gemeinsam können wir Geschichte schreiben – auch für die Menschen in Gaza! 

Eine entsprechende Korrektur und Ergänzung des Wahlchecks wäre fair und würde einen 

vertrauenswürdigen Journalismus unterstreichen. 

 

BIG Partei Bundesvorstand 

 


